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Vorwort  

 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Feuerwehrkameraden! 
 
Die freiwillige Feuerwehr Maria Neustift bilanziert über ein erfolgreiches und 
richtungsweisendes Jahr 2010. Erfolgreich, weil unsere Mitglieder ein weiteres 
Mal bei Einsätzen, der Ausbildung und im täglichen Feuerwehrbetrieb bewiesen 
haben, wie wichtig und wertvoll ihre Arbeit ist. Richtungsweisend, weil wir wichtige 
Weichen für die Zukunft unserer Feuerwehr gestellt haben. Die erstmalige 
Aufnahme von weiblichen Mitgliedern, der Start zur Schaffung einer freundlichen, 
zeitgemäßen und wohnlichen Umgebung für unsere Mitglieder im Feuerwehrhaus 
und die Realisierung der Neuanschaffung unseres Kommandofahrzeuges werden 
wesentlich dazu beitragen, dass wir auch in Zukunft für Ihre Sicherheit sorgen 
können.  

90 Jahre Feuerwehr und 15 Jahre Jugendgruppe lassen uns zurückblicken auf unsere Geschichte und 
geben Anlass zum Feiern. Wir laden sie ein, mit uns gemeinsam am ersten Juli Wochenende dieses 
Jubiläum und die Indienststellung unseres neuen Kommandofahrzeuges zu feiern. Wir bitten Sie aber 
auch schon jetzt, uns bei der Haussammlung für dieses Fahrzeug nach Ihren Möglichkeiten zu 
unterstützen. Als Feuerwehrkommandant bedanke ich mich ganz herzlich bei allen die unsere 
Einsatzorganisation 2010 unterstützt und gefördert haben. Mein ganz besonderer Dank gilt den 
Menschen hinter unserer Feuerwehr – unseren Mitgliedern und ihren Partnerinnen – den Männern und 
Frauen welche die 90 jährige Erfolgsgeschichte unserer Feuerwehr geschrieben haben – und auch in 
Zukunft schreiben werden! 
 
Mannschaft   

 
Die Feuerwehr Maria Neustift zählte am 
01.01.2010 115 Mitglieder, davon 82 
Aktive, 10 Jugend und 23 Mann im 
Reservestand. 
  
1 Mann wurde von der Jugendgruppe in 
den Aktivstand, Baumann Johann,  
Riener Franz und Dürnberger Franz in 
den Reservestand überstellt. 
Ausgetreten sind aus persönlichen 
Gründen Dornauer Manuel, Riener 
Gerhard und Krifter Kurt. 
Neu aufgenommen wurden Schüßleder 
Cornelia, Reitner Emely, Hofer Marcel 
und Schaupp Wolfgang. Wobei 
erfreulicherweise mit den beiden 
erstgenannten zum ersten Mal in der 90- 
jährigen Geschichte der Feuerwehr 
Maria Neustift weibliche Mitglieder 
aufgenommen wurden. 
 
Am Jahresende 2010 zählt die Feuerwehr 114 Mitglieder, davon 77 Aktive, 12 Jugend und 25 Mann im 
Reservestand. 
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Finanzierung  

 
Um die laufenden Kosten zu decken tragen die Kameraden der Feuerwehr, neben den Aufwendungen 
der Gemeinde, jedes Jahr einen gehörigen Teil dazu bei, um den Betrieb der Feuerwehr bestmöglich  
bewerkstelligen zu können. Dazu gehörten 2010 vor allem Veranstaltungen wie der Kirtag und der 
Feuerwehrball welche durch vorbildhafte Mitwirkung der Kameraden und vieler freiwilligen Helferinnen 
und Helfer wieder reibungslos über die Bühne gebracht werden konnten. In den folgenden Grafiken 
sind die Einnahmen bzw. Ausgaben von 2010 Prozentuell aufgeführt. 
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Einsätze   

 
2010 war nach Anzahl der Einsätze betrachtet ein 
eher ruhiges Jahr. Von den insgesamt 47 
Einsätzen, im Jahr 2009 waren es insgesamt 107, 
zählten 3 zu den Brandeinsätzen und die restlichen 
44 zu den technischen Einsätzen. 
 
Blickt man auf das Einsatzjahr 2010 zurück, galt es 
doch einige herausfordernde Einsätze zu 
bewältigen. Neben zwei Kaminbränden zählten vor 
allem winterliche Fahrzeugbergungen von LKWs 
und PKWs, Aufräumarbeiten nach 
Verkehrsunfällen, Beseitigungen von Ölaustritten 
sowie die immer wieder notwendigen 
Wassertransporte und Pumparbeiten zu den 
Aufgaben der Einsatzkräfte. 
 
Besonders hervorzuheben ist die Tierrettung 
Anfang 2010 bei der ein junger Ochse in einen 
Güllekanal fiel und gerettet werden musste, was 
aufgrund der guten Ausbildung der 
Feuerwehrmänner  gut bewältigt werden konnte.  
 
Für die Einsätze im vergangenen Jahr wurden von 
den Mitgliedern 594 Stunden geleistet.  
Herzlichen Dank der Mannschaft für diese 
ehrenamtliche Arbeit und allen anderen 
Einsatzorganisationen für die reibungslose 
Zusammenarbeit.  
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Übungen und Schulungen  
 
Im vergangenen Jahr konnten wieder eine Fülle von Gruppen- und Zugsübungen bzw. Schulungen 
durchgeführt werden. So wurde im Februar eine Atemschutzübung durchgeführt bei der die 

Atemschutzträger der Feuerwehr die 
Gelegenheit hatten unter einsatznahen 
Bedingungen zu üben. Im April bot sich die 
Gelegenheit eine Übung mit der FF 
Pettenbach abzuhalten, welche der uns 
zugeteilte GSF Stützpunkt ist. 

 Ebenfalls im April wurde die Abschnittsübung 
des Abschnittes Weyer in Großraming 
abgehalten. Übungsannahme war dabei ein 
Bauernhausbrand, welcher aufgrund der 
abgeschiedenen Lage des Brandobjektes 
eine besondere Herausforderung bot.  

 
 

 
Da die Zusammenarbeit unter den 
Hilfsorganisationen ein wichtiger Stützpfeiler 
für die Bewältigung von Einsätzen ist, ist es 
erfreulich zu sehen, das auch 2010 eine 
große Anzahl von Übungen mit den 
Ortsfeuerwehren, dem Roten Kreuz bzw. den 
niederösterreichischen Feuerwehren 
durchgeführt werden konnten. So konnte 
neben der Gemeindeübung mit allen 
Feuerwehren der Gemeinde zusätzlich mit 
jeder Feuerwehr noch mindestens eine 
gemeinsame Monatsübung abgehalten 
werden. 

 
 

Nach mehrjähriger Pause wurde mit dem 
Roten Kreuzes wieder eine Stationsübung 
durchgeführt. Bei den Gruppen- und 
Zugsübungen standen Themen wie das 
Retten von verunglückten Personen, die 
richtige Bedienung der Ausrüstung sowie das 
Üben von Brandszenarien im Vordergrund. 
Es wurden insgesamt Übungen, Schulungen 
und sonstige Ausbildungstätigkeiten mit 
einem Zeitaufwand von 2185 Stunden 
geleistet.  
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Bewerbe, Leistungsabzeichen, Lehrgänge  
 
Da 2010 ein Jahr mit weniger Einsätzen war, ist 
es von umso größerer Bedeutung, die für den 
Einsatzdienst so wichtige Ausbildung nicht zu 
vernachlässigen. 
 
So konnten nach langen Vorbereitungen im 
Frühjahr 2010 insgesamt 31 Kameraden der 
Feuerwehren Maria Neustift und Sulzbach das 
THL Abzeichen (Technische 
Hilfeleistungsabzeichen) in den 
Wertungsklassen Bronze, Silber oder Gold 
absolvieren. Das THL ist ein wichtiger Punkt in 
der Ausbildung eines Feuerwehrmannes, da 
dabei das richtige Vorgehen bei 
Verkehrsunfällen intensiv geübt wird, und die 
Kenntnisse über die eigenen Fahrzeuge wieder 
aufgefrischt werden. 
 
Ebenfalls konnten 11 Kameraden Lehrgänge 
an der oberösterreichischen 
Landesfeuerwehrschule und 5 Kameraden 
einen Lehrgang in unserem Bezirk absolvieren. 
Von 3 Kameraden wurde das 
Funkleistungsabzeichen in Silber errungen. 
Von der Bewerbsgruppe, die heuer bei 
Löschgruppenbewerben auf Abschnitts-, 
Bezirks- und Landesebene teilgenommen hat, 
konnten 3 Kameraden  das Leistungsabzeichen 
in Bronze erfolgreich ablegen. Des Weiteren 
legten drei Mann das  
Atemschutzleistungsabzeichen in Bronze, und 
2 Mann das sehr anspruchsvolle 
Strahlenschutzleistungsabzeichen in Silber ab.  
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Jugend  
 
Im vergangenen Jahr wurde wieder fleißig 
für die Bewerbe geübt, was sich in einigen 
sehr guten Leistungen wiederspiegelte. 
Dabei wurde, in Zusammenarbeit mit der 
FF Moosgraben, wieder an allen Bewerben 
im Bezirk und Land teilgenommen.  
 
Beim Abschnittsbewerb in der Laussa 
konnte in beiden Wertungsklassen 
(Bronze/Silber) der 1. Platz erreicht 
werden. Noch erfreulicher ist, dass die 
Gruppe beim Landesbewerb in Attnang-
Puchheim in Silber Platz 10 von über 600 
Gruppen erreichen konnte. Insgesamt 
wurden für die Bewerbsübungen 392 
Jugendstunden und 102 Betreuerstunden 
aufgewendet. 
 
Erfreulich ist, dass erstmals seit dem 90 jährigen Bestehen der Feuerwehr Maria Neustift weiblicher 
Zugang verzeichnet werden konnte. Emmely Reitner und Cornelia Schüßleder sind seit Sommer Mitglied 
bei unserer Feuerwehr und verstärken unsere Gruppe neben Marcel Hofer, der seit gut zwei Monaten 
Jungfeuerwehrmann ist.  
 
 
Sonstige Veranstaltungen und Kameradschaft  

 
Auch 2010 beteiligten sich die Jungfeuerwehrmitglieder bei zahlreichen Veranstaltungen und Ereignissen. 
So wurde zu Ostern wieder das traditionelle Osterfeuer entzündet. Ebenfalls besuchte man die  
Florianimesse, bei der alle Jungfeuerwehrmitglieder anwesend waren. Weiters wurde bei der 

Flursäuberungsaktion mitgeholfen, bei 
welcher die Gewässer im Gemeindegebiet 
von Abfall gesäubert wurden.   
Mitgearbeitet wurde auch bei den 
Veranstaltungen der FF Maria Neustift   
Bei einigen Übungen der Aktiven wurden die 
Jugendlichen als Statisten eingesetzt, wo sie 
schon etwas über ihre zukünftige Tätigkeit 
lernen konnten. 
Seit November trainiert die Jugendgruppe 
jeden Freitag im Turnsaal, wo sie sich für das 
nächste Jahr feuerwehrfachlich und  
körperlich vorbereitet. 
Für die Veranstaltungen wurden 342 
Jugendstunden sowie 81 Betreuerstunden 
aufgewendet! 
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Zeughaus, Fahrzeug und Geräte  

 
Das Jahr 2010 hatte ja gut angefangen, denn 
bei der ersten Sirenenprobe des Jahres brannte 
der Motor der Sirene durch. Schuld war eine 
undichte Stelle im Gehäuse, wodurch Wasser 
eintrat, gefror und somit die Antriebswelle 
blockierte. Das Gerät musste durch ein neues 
ersetzt werden. Ebenso mussten die 
mittlerweile stark abgenutzten Aufzugseile des 
Schlauchliftes getauscht werden.  
Da Gerätschaften, Fahrzeuge und deren 
Ausrüstung ständig einsatzbereit sein müssen, 
wurde von der Fa. Rosenbauer ein 
umfassendes Service durchgeführt. Dabei 
wurden vor allem das Notstromaggregat, der 
Hochleistungslüfter, sowie die Seilwinde des 
TLFs repariert. 
 
Neben den diversen Arbeiten am Gerät, konnte 
der rissige Asphalt des Zeughausvorplatzes 
erneuert werden. 
Um den Kameraden einen entsprechenden 
Aufenthaltsraum zu bieten, wurde Anfang Juli 
mit den Umbau der Küche im 1. Stock 
begonnen. Dabei wurde der Raum neu 
ausgemalt, und die alte Kücheneinrichtung 
durch eine neue ersetzt. Ebenso wurde eine 
Sitzbank eingebaut, sowie ein Mosaik des 
Korpsabzeichen an der Wand erstellt. Noch sind 
diverse Arbeiten zu erledigen, welche im Laufe 
des Jahres 2011 durchgeführt werden. 2010 war 
also ein arbeitsreiches Jahr, das aber aufgrund 
der guten Zusammenarbeit unter den 
Kameraden gut bewältigt wurde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Jahresbericht 2010 Seite 9 von 11 © www.feuerwehr-marianeustift.at 
 

 
Veranstaltungen  
 
2010 konnten wieder 2 Events, die Ausschank 
am Kirtag und der Feuerwehrball, mit großem 
Erfolg über die Bühne gebracht werden.  
Für den Kirtag konnte, wie im Jahr zuvor, von den 
Kameraden der FF Hofberg ein Zelt organisiert 
werden. Dadurch war es möglich den 
Zeughausvorplatz auch bei schlechtem Wetter zu 
nutzen, bzw. bei schönem Wetter zu beschatten. 
Da der Kirtag 2010 mit dem Feiertag 
zusammenfiel, war der Besucherandrang 
dementsprechend groß. 
 
Auch der Feuerwehrball erfüllte alle Erwartungen. 
So wie in den letzten Jahren konnte wiederum ein 
große Besucherschar begrüßt werden. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgten dabei die 
Gruppe Steirerkraft. Ebenfalls wurde ein 
Schätzspiel mit interessanten Preisen (Handy, 1 
Wochenende mit den neuen Audi A1,…) 
durchgeführt. Highlight des Abends war die 
Mitternachtseinlage, welche bei allen Besuchern 
gut ankam.  
 
Die Durchführung der oben genannten 
Veranstaltungen ist jedes Jahr aufs Neue eine 
Herausforderung, die ohne die vielen freiwilligen 
Helferinnen und Helfer nicht realisiert werden 
kann. An dieser Stelle herzlichen Dank an alle 
Beteiligten. 
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Kameradschaftliche Aktivitäten  
 
Um die Kameradschaft auch abseits der 
Ausbildungen und Einsätze zu stärken, 
wurde im Herbst 2010 ein 
Kameradschaftsabend im Zeughaus 
abgehalten. Dabei ließ Kommandant HBI 
Scharrer Martin das bisherige Jahr Revue 
passieren und informierte die Mannschaft 
über anstehende Übungen und Projekte. 
Abgerundet wurde der Abend durch ein 
gemeinsames Knödelessen. 
 
Neben dem Kameradschaftsabend wurden 
2010 auch Feuerwehrstammtische 
eingeführt, bei denen kleine Arbeiten im 
Feuerwehrhaus verrichtet und 
anschließend gemütlich 
Zusammengesessen  wurde. 
 
Selbstverständlich nahmen auch letztes 
Jahr wieder die Kameraden am 
traditionellen Kirchgang am 
Florianisonntag teil. 
 
Ebenfalls wurde Anfang Dezember ein 
Ausbildungsabschluss abgehalten, an dem 
noch mal auf das vergangene Jahr 
zurückgeschaut wurde. Ende des Jahres 
traten einige Gruppen zum mittlerweile 
traditionellen Eisstockschießen beim 
Gasthaus Holzner an, bei dem die 
Mannschaften um ein Essen spielten. 
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 Bildergalerie: Impressionen 2010  

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 


